
Prof. Dr. A. Dittmann          SS 2009 
Ass. J. Brückner 
Ass. Ph. Franke 
 
 
 

Seminar 
 

Öffentliches Wirtschaftsrecht 
 
 
 
Das Seminar wendet sich an Studierende des Wahlfaches Rechtswissenschaft im Rahmen der 
wirtschaftswissenschaftlichen Diplom-Studiengänge und an Studierende der Bachelor-
Studiengänge, die sich für das Profilfach Wirtschaftsrecht entschieden haben und die bereits die 
Vorlesungen Wirtschaftsverfassungs- und Wirtschaftsverwaltungsrecht gehört haben, mindestens 
aber die Vorlesung Wirtschaftsverfassungsrecht. Als Vertiefungslehrveranstaltung im Öffentlichen 
Recht soll das Seminar Grundfragen sowie aktuelle Entwicklungen des Öffentlichen 
Wirtschaftsrechts aufgreifen und u.a. anhand praktischer Fälle erörtern. Es dient damit zugleich der 
Vorbereitung auf die Diplomprüfung im Wahlfach Rechtswissenschaft (Teilgebiet: Öffentliches 
Recht)und kann die Grundlage für die Vergabe von Bachelor-Arbeiten sein. Die Bereitschaft zur 
aktiven Teilnahme aller Hörer wird vorausgesetzt. 
Im Rahmen des Seminars besteht Gelegenheit, durch Übernahme eines Referates zu einer speziellen 
Frage aus dem jeweils angegebenen Themenkreis (Schriftliche Hausarbeit und mündlicher Vortrag) 
10 Leistungspunkte i. S. d. (Diplom-) Prüfungsordnung bzw. 6 EP i. S. d. (Bachelor-) 
Prüfungsordnung zu erwerben. Die Vergabe der Referate erfolgt ab sofort in den Sprechstunden der 
jeweiligen Betreuer. 
 
 
Das Seminar findet jeweils am Mittwoch, 8 - 10 Uhr, in S 05 statt. 
 
 
 

Termine und Themen 
 
 
Die nachfolgenden Themen geben einen Rahmen vor, innerhalb dessen eine spezielle Thematik 
gewählt werden kann. Damit können für einen Termin auch mehrere Referate vergeben werden. 
 
 
 
1) 17. Juni 2009 
 
 Wirtschaftslenkung durch „informales Verwaltungshandeln“ (Hinweise, Empfehlungen, 

Warnungen u. a.) – Erscheinungsformen, rechtliche Einordnung, Rechtsschutz. 
 
 Betreuer: Dittmann 
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2) 24. Juni 2009 
 
 Rechtsgrundlagen und Grenzen der Werbefreiheit. 
 
 Betreuer: Franke 
 
 
 
3) 1. Juli 2009 
 
 Enteignung (Art. 14 Abs. 3 GG) und Sozialisierung (Art. 15 GG) als Instrumente staatlicher 

Wirtschaftspolitik – Funktionen, Voraussetzungen, Rechtsfragen und Anwendungsfälle. 
 
 Betreuer: Franke 
 
 
 
4) 8. Juli 2009 
 
 Die Neuordnung der Gesetzgebungskompetenzen durch die Föderalismusreform auf dem 

Gebiet des Wirtschaftsrechts und die Inanspruchnahme der neu gewonnenen Befugnisse durch 
die Länder (insbesondere im Ladenschluss-, Gaststätten- und Gewerberecht). – Darstellung, 
Analyse, Folgeprobleme. 

 
 Betreuer: Brückner 
 
 
 
5) 15. Juli 2009 
 
 Automatenbetrieb an Sonn- und Feiertagen? – Der Streit in den Bundesländern. 
 
 Betreuer: Brückner 
 


